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Einladung zur Fortbildungsveranstaltung  
 
Der Bundesverband der Vertragspsychotherapeuten in Niedersachsen, bvvp Nds., lädt 
hiermit alle interessierten ärztlichen und psychologischen Psychotherapeuten und KJP 
zur einer Fortbildungsveranstaltung nach Hannover ein. 
Zum Thema der Veranstaltung: 
 

Was kommt auf uns Psychotherapeuten zu?! 
 

Aktuelle Tendenzen in der Gesundheitspolitik und ihre berufspolitischen 

Konsequenzen 

 
konnten wir Herrn Dipl. Psych. Jürgen Doebert, Reutlingen, Mitglied des Bundes-
vorstandes des bvvp und Gremien der KBV auf Bundesebene gewinnen.  
 
Die Bundes-Vorgaben für alle im Regelleistungsvolumen arbeitenden Kollegen haben zwar 
insgesamt zu Steigerungen aber auch teilweise zu massiven Verwerfungen in den Honorartöpfen 
geführt, wodurch der einzelne Arzt  weiter mit zunehmend nicht mehr einschätzbaren 
gravierenden Honorarschwankungen konfrontiert wird. 
Hierbei drohen die im Zeitkapazitätsvolumen arbeitenden Psychotherapeuten, trotz ihres nur 
äußerst geringen prozentualen Anteils am Gesamthonorar und trotz nicht nennenswerter 
Steigerungen in 2010 und 2011, erneut ins Blickfeld unangemessener Begehrlichkeiten anderer 
Fachgruppen zu geraten. 
Dies einerseits wegen des Vorwegabzugs der Psychotherapiehonorare bei der 
Gesamthonorarberechnung, andererseits, weil sie die einzige Fachgruppe sind, die es 
durchgesetzt hat, in einer Honorarsystematik zu arbeiten, mit Hilfe derer sie jederzeit ihr 
momentan erarbeitetes Honorar mit guter Annäherung vorauskalkulieren kann, wobei ihr 
zusätzlich ein durch das BSG abgesicherter ausreichender Zeitrahmen zur Verfügung steht. 
Die Bundesregierung arbeitet bereits wieder an einer weiteren umfassenden Reform des 
Gesundheitswesens, wobei sowohl die Honorare wie auch die Bedarfsplanung ins Visier 
genommen werden. Was dort geplant wird, ist somit essentiell für das finanzielle Fundament 
unserer künftigen Arbeit und wird Thema dieser Veranstaltung sein. 
 
Datum: Samstag, den  07. Mai 2011 
Zeit:  10.00 c.t. -12.30 Uhr 
Ort:  Hotel Schweizer Hof / Crown Plaza, Hinüberstr. 6, 30175 Hannover 
 
Eine Zertifizierung ist bei Ärztekammer Niedersachsen beantragt. Wir bitten alle 
Teilnehmer daran zu denken, ihre Barcode-Aufkleber mitzubringen. 
 
Mit kollegialen Grüßen   
 
Dipl. Päd. Irene Bruns 
1. Vors. bvvp Nds.       Bad Pyrmont, 02. März 2011 


